
Gedankenlos

Gedankenlos

Die Hand die greift ins Leere,

Gedanken über tiefem Grund.

Ich lebe Mensch, das Tier, 

Bäume, Pflanzen im Duft der Erde.

Gedanken fließen 

in stille Sterne weit und licht.

Die Hand die greift ins Leere,

wo Raum und Zeit kein Traum 

nur Geist in Allem ist.
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